
A
nno 1969 betrat Neil Arms-
trong als erster Mensch den  
Mond, das legendäre Wood- 
stock-Festival lockte 400.000 
Besucher an, und ein gewisser 

Piet Wouda gründete im beschaulichen 
Westergeest am Nationalpark Lauwers-
meer eine Werft. Seit dem Millenni-
um-Jahr stehen mit den Brüdern Bas-
tiaan (47) und Louis Jousma (44) zwei 
ehemalige Mitarbeiter an der Spitze des 
renommierten Bootsbau-Unternehmens, 
das inszwischen in der friesischen Ort-
schaft Noardburgum ansässig ist und  

aktuell zwölf erfahrene Fachkräfte be-
schäftigt. Die Profi-Techniker von Frisian 
Motor Boats B.V. kümmern sich parallel 
zur Neuboot-Fertigung um werfttypische 
Themenbereiche wie Wartung, Reparatur 
und Refit, wobei auch an Fremdfabrika-
ten Hand angelegt wird. Die repräsen-
tative Hausmarke Super Lauwersmeer 
entsteht indes zu 100 Prozent »un-
ter einem Dach«, und zwar modell- 
abhängig in neun- bis zwölfmonatiger 
Bauzeit. Da pro Saison lediglich fünf Ein-
heiten der grazilen Stahl- und Alumini-
um-Kreuzer vom Stapel laufen, erwartet 

den betuchten »SL«-Kunden stets ein ex-
klusives Modell, das, immer im Rahmen 
des Machbaren, nach individuellen Vor-
gaben konfiguriert werden kann. Ge-
genwärtig umfasst das Repertoire von  
Frisian Motor Boats klassisch-elegant 
anmutende Motoryachten in Längen 
von 42 bis 52 Fuß. Die Range splittet 
sich in die Baureihen Kotter, Evolve und 
Discovery, wobei letztere besonders im 
Fokus stehen. Für die nähere Zukunft 
ist eine betont luxuriöse Yacht-Linie 
namens Empire schon in Vorbereitung.    
Infos: www.superlauwersmeer.nl     
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Zwei stählerne 
Eyecatcher vom Typ 
SL Discovery 45 AC

SKIPPER: Herr Jousma, welche ist die 
nächste Messe, auf der Sie die Super- 
Lauwersmeer-Yachten einem breiteren 
Publikum präsentieren?
 
Bastiaan Jousma: Wir werden mit unse-
ren Motoryachten Ende August an der 
HISWA te water in Amsterdam teilneh-
men. Dort debütiert die neue Discovery 
42 OC. Auch im November zur nächsten 
Motorboot Sneek sind wir wieder vor Ort. 

SKIPPER: Können Sie eigentlich auch auf 
potenzielle deutsche Kunden für eine 
Super Lauwersmeer verweisen?

Bastiaan Jousma: Spätestens seit un-
serem Messeauftritt in Düsseldorf ver-
zeichnen wir ein deutlich gestiegenes 

Interesse aus Deutschland, das sich für 
uns zu einem wichtigen Absatzmarkt 
entwickeln könnte.  

SKIPPER: Kann man eine SL – um sie in 
der Praxis zu erleben – auch chartern?   

Louis Jousma: Die friesische Firma De 
Schiffart Yachtcharter hat neuerdings 
eine Discovery 45 AC im Verleih. Der 
Chartergast kann sich somit einen Ein-
druck von der besonderen Qualität der 
Yacht verschaffen. Natürlich wären wir 
auch an einer Zusammenarbeit mit 
deutschen Charterfirmen interessiert. 

Text: Peter Marienfeld

»Jede Super Lauwersmeer  
 bietet eine stilsichere Optik ...«

1.  Bastiaan (l.) und Louis Bousma stehen seit 17 Jahren am Ruder der angesehenen friesischen Werft
2. Bei Frisian Motor Boats werden die Super-Lauwersmeer-Yachten komplett »unter einem Dach« gefertigt 
3.  Die harmonisch proportionierten Yachten der Evolve-Baureihe sind in Längen von 46 bis 52 Fuß lieferbar
4. Eine Neuentwicklung aus der vergangenen Saison – die Discovery 45 mit Flybridge und zweitem Steuerstand

Motoryachten vom Fabrikat Super Lauwersmeer genie-
ßen nicht umsonst einen hervorragenden Ruf. Als Her-
steller der schmucken Freizeitschiffe aus den Nieder-
landen fungiert die Firma Frisian Motor Boats, die schon 
immer größten Wert auf eine erstklassige Produktquali-
tät und die stilsichere Optik ihrer Entwürfe legte.
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